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Neuaufstellung des Teams
für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Freiwillige Feuerwehr Alpen
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Alpen (ots). Sie läuft in der Regel
im Hintergrund, unaufgeregt und
im Nachgang der Einsätze und
Übungen der Freiwilligen Feuer-
wehr - die Presse- und Öffentlich-

keitsarbeit.
Auch bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Alpen gibt es ein Team, das
die Bürgerinnen und Bürger so-
wie die interessierten Leser mit

aktuellen und interessanten In-
formationen auf dem Laufenden
hält. Die Leitung der Feuerwehr,
allen voran Michael Hartjes, hat
nun zwei verdiente Teammitglie-

der aus dem Presseteam verab-
schiedet. Mit Angela Giesen und
Marc Vinschen verlassen zwei das
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Team, die mehr als zehn Jahre die
Freiwillige Feuerwehr Alpen nach
außen repräsentiert haben.
Neben der aktuellen Homepage
sowie zahlreichen Kampagnen zähl-
ten auch große Projekte zu den Er-
folgen ihrer Arbeit. Zu letzterem
zählt sicherlich der Bau des neuen
Gerätehaus an der Von-Dornick-

Straße. Bis zum Einzug der Einheit
Alpen im Jahr 2019 wurde der Bau
und die Entwicklung des Geländes
begleitet und dokumentiert.
Ebenfalls in der jüngeren Vergan-
genheit wurde die Blaulichtmeile
in Alpen im vergangenen Jahr durch
das Presseteam eng begleitet. Mi-
chael Hartjes bedankte sich in aller

Form für die geleistete Arbeit in der
Freiwillige Feuerwehr Alpen und
freute sich zeitglich, dass beide der
Feuerwehrfamilie treu bleiben. An-
gela Giesen ist weiterhin in der Ju-
gendarbeit der Jugendfeuerwehr
Alpen aktiv. Marc Vinschen enga-
giert sich auf Grund seines Wohn-
ortwechsels nun in der Freiwilligen

Feuerwehr Hünxe. Als Einsatzkräfte
stehen beide allerdings weiterhin
der Freiwilligen Feuerwehr Alpen
zur Verfügung. Die bisherigen Team-
mitglieder Michael Conrad und Dirk
Staymann werden verstärkt durch
Sebastian Rosendahl, der für die
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
gewonnen werden konnte.
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FW Alpen: Überörtliche
Hilfeleistung bei einem
Dachstuhlbrand in Issum

Feuer auf dem Veener
Sportplatz

Einsatzstelle Sportplatz Veen, Feuerwehr AlpenEinsatzstelle Sportplatz Veen, Feuerwehr AlpenEinsatzstelle Sportplatz Veen, Feuerwehr AlpenEinsatzstelle Sportplatz Veen, Feuerwehr AlpenEinsatzstelle Sportplatz Veen, Feuerwehr Alpen

Um 12:54 Uhr wurde die Dreh-
leiter der Feuerwehr Alpen zur
Unterstützung bei einem Dach-
stuhlbrand in Issum überörtlich
alarmiert. Dort brannte der
Dachstuhl eines Wohngebäudes
mit mehreren Wohneinheiten in
voller Ausdehnung. Aufgrund der
Größe des Objektes entschied

der Einsatzleiter, neben der
Drehleiter aus Geldern auch die
aus Alpen zu alarmieren. Inklu-
sive der Wiederherstellung der
Einsatzbereitschaft des Fahr-
zeugs und der eingesetzten Ka-
meraden dauerte der Einsatz für
die Feuerwehr Alpen gut fünf
Stunden.



Mitteilungsblatt Alpen | 53. Jahrgang | Nr. 15 | Mittwoch, 23. Juli 2025 | Kw 30 | https://mitteilungsblatt-alpen.de/e-paper4

Gottesdienste in St. Ulrich
Gottesdienstordnungen

Rätselsommer in Alpen
Ein spannendes Abenteuer wartet auf euch
Der Alpener Werbering e. V. lädt
herzlich zum Rätselsommer 2025
ein!
Vom 5. bis 22. August erwartet
euch ein spannendes Rätselaben-
teuer, das Gemeinschaft, Spaß
und Spannung miteinander ver-
bindet.
Dieses Event bietet die perfekte

Gelegenheit, euch auf Spurensu-
che durch unser Dorf zu bege-
ben: Findet die gestohlenen Ju-
welen und Liebesbriefe der Kur-
fürstin Amalia, entdeckt dabei die
Geschichte unserer Gemeinde
hautnah und helft, den Geist der
Kurfürstin endlich zur Ruhe zu
bringen.

Der Alpener Werbering e. V. freut
sich auf viele Teilnehmer, die in
Gruppen gemeinsam rätseln, su-
chen und das Geheimnis um die
Kurfürstin lüften.
Weitere Informationen zur Teil-
nahme und zum Ablauf folgen in
Kürze.
Seid dabei, wenn es heißt: rät-

seln, entdecken und die Ge-
schichte von Alpen neu erleben!
Bei Rückfragen und für weitere
Informationen erreicht ihr uns per
Mail an:
vorstand@alpener-werbering.de
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Rätselsommer mit
euch!

St.St.St.St.St. Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich,     AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
10 Uhr - Eucharistiefeier im Ma-
rienstift
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard Hirschfelder
10 Uhr - Wort-Gottes-Feier im
Marienstift
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Eucharistiefeier

12 Uhr - Tauffeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
H l .H l .H l .H l .H l .     TTTTTheresia Benedicta vomheresia Benedicta vomheresia Benedicta vomheresia Benedicta vomheresia Benedicta vom
Kreuz (Edith Stein)Kreuz (Edith Stein)Kreuz (Edith Stein)Kreuz (Edith Stein)Kreuz (Edith Stein)
10 Uhr - Eucharistiefeier im Ma-
rienstift
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
12 Uhr - Tauffeier
St.St.St.St.St.     VVVVVinzenz,inzenz,inzenz,inzenz,inzenz, Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis
17 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
9.9.9.9.9.     AugustAugustAugustAugustAugust
19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis
H l .H l .H l .H l .H l .     TTTTTheresia Benedicta vomheresia Benedicta vomheresia Benedicta vomheresia Benedicta vomheresia Benedicta vom
Kreuz (Edith Stein)Kreuz (Edith Stein)Kreuz (Edith Stein)Kreuz (Edith Stein)Kreuz (Edith Stein)
17 Uhr - Eucharistiefeier

St.St.St.St.St. Nik Nik Nik Nik Nikolausolausolausolausolaus,,,,,     VVVVVeeneeneeneeneen
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis
Sel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard Hirschfelder
17 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St.     WWWWWalburgisalburgisalburgisalburgisalburgis,,,,, Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen
Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
8:30 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis18. Sonntag im Jahreskreis
Sel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard HirschfelderSel. Gerhard Hirschfelder
17 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
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Fahrt ins Phantasialand
DLRG Issum-Sevelen

Schlafen - Einschlafen - Durchschlafen
Angebot des Ki-IsS Familienzentrums - St. Nikolaus Kindergarten

Rheinische & Kreis-Meisterschaften des Fahrsports
Klasse Leistungen trotz tropischer Temperaturen

Dieses Jahr möchten wir mit
euch einen spannenden Tag im
Phantasialand in Brühl verbrin-
gen.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Vogt-von-Belle-
Platz, Issum
Ziel :Ziel :Ziel :Ziel :Ziel : Phantasialand: 50321
Brühl, Berggeiststraße 31 - 41
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Sonntag, 21. September
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: Abfahrt morgens gegen 9
Uhr, Rückkehr gegen 19 Uhr
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Anmelden könnt ihr euch, wenn
ihr 8 Jahre alt seid. Die Teilnah-

me kostet 35 Euro (Bus und Ein-
tritt inklusive). Anmelden könnt
ihr euch auf unserer Internet-
seite: https://issum-
sevelen.dlrg.de/veranstaltun-
gen. Der Anmeldeschluss ist der
21. August.
Falls Fragen bestehen, könnt ihr
einfach beim Training nachfra-
gen oder euch per E-Mail mel-
den: dominik.martin@issum-
sevelen.dlrg.de.
Wir freuen uns auf euch!
Euer DLRG-Jugendvorstand

Ki-IsS Familienzentrum - St. Nikolaus KindergartenKi-IsS Familienzentrum - St. Nikolaus KindergartenKi-IsS Familienzentrum - St. Nikolaus KindergartenKi-IsS Familienzentrum - St. Nikolaus KindergartenKi-IsS Familienzentrum - St. Nikolaus Kindergarten

Entspanntes Schlafen für Babys
und Eltern? Das Thema Schlaf be-
wegt viele junge Eltern und ist
lange Zeit so präsent wie kaum
ein zweites. Welche Erwartungen
haben wir Erwachsenen rund um
den Kinderschlaf und welche Vor-
aussetzungen bringt kindlicher
Schlaf von Natur aus mit sich?
Wie kann ich meinem Baby hel-
fen, besser ein- und durchzuschla-
fen und wie kann ich Bedingun-
gen schaffen, dass alle Familien-
mitglieder ruhigere Nächte ha-
ben?
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30. September September September September September,,,,,
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 19 bis 21:15 Uhr 19 bis 21:15 Uhr 19 bis 21:15 Uhr 19 bis 21:15 Uhr 19 bis 21:15 Uhr,,,,, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort:
Ki-IsS Familienzentrum - St. Ni-Ki-IsS Familienzentrum - St. Ni-Ki-IsS Familienzentrum - St. Ni-Ki-IsS Familienzentrum - St. Ni-Ki-IsS Familienzentrum - St. Ni-

kolaus Kindergarten, Kapellenerkolaus Kindergarten, Kapellenerkolaus Kindergarten, Kapellenerkolaus Kindergarten, Kapellenerkolaus Kindergarten, Kapellener
StrStrStrStrStr..... 51, 51, 51, 51, 51, Issum, Issum, Issum, Issum, Issum, Gebühr: Gebühr: Gebühr: Gebühr: Gebühr: 4 Euro 4 Euro 4 Euro 4 Euro 4 Euro -
50 Prozent zahlt das Ki-IsS Fami-
lienzentrum aus dem Reinerlös
der Second-Hand-Shops für Sie!
Dozentin: Martina Babenhauser-
heide
Anmeldungen bitte beim Ki-IsS
Familienzentrum: per E-Mail un-
ter: fz.ki-issum@bistum-fz.ki-issum@bistum-fz.ki-issum@bistum-fz.ki-issum@bistum-fz.ki-issum@bistum-
muenstermuenstermuenstermuenstermuenster.de.de.de.de.de oder telefonisch un-
ter: 0 28 35 / 33 740 28 35 / 33 740 28 35 / 33 740 28 35 / 33 740 28 35 / 33 74 oder online
unter wwwwwwwwwwwwwww.ki-iss.ki-iss.ki-iss.ki-iss.ki-iss.de/familienzen-.de/familienzen-.de/familienzen-.de/familienzen-.de/familienzen-
trum.trum.trum.trum.trum. Anmeldungen sind auch te-
lefonisch bei der Familienbil-
dungsstätte in Geldern möglich:
02831-134 600 oder unter
www.fbs-geldern-kevelaer.de.

Das Wochenende der Rheini-
schen & Kreis-Meisterschaften
startete am Samstag mit den
Dressuren auf zwei Plätzen. Kris-
tina Koch, vom heimischen RuFV
Rheurdt legte hier bereits mit
einer 8,4 in der Dressur den
Grundstein in Klasse A. Der kniff-
lige Kegelparcours musste mit
Konzentration gemeistert wer-
den. Beim Rheinischen Abend mit
Grillbuffet mit 135 Fahrerfreun-
de wurde bei selbstgemachten
Salaten und veggie als auch def-
tigem vom Grill gefachsimpelt.
Bei tropischen Temperaturen
fand am Sonntag die Gelände-
prüfung statt. Die Sportpartner

Pony und Pferd durften bei der
Siegerehrung bereits das wohl-
verdiente Gras genießen. Für
den Kreis Kleve überreichte
Norbert Paßens die Schärpe an
Kristina Koch als Kreismeiste-
rin, Vizemeister wurde Herbert
Troost vor Annalena Gilbert, alle
vom ausrichtenden RuFV
Rheurdt.
Ein spektakuläres Pferdewo-
chenende mit exklusivem, fai-
ren Sport ist immer nur mit dem
Ehrenamt in Vereinen möglich,
daher hier noch einmal ein Dank
an alle Mitglieder, Helfer, Spon-
soren und Förderer des RuFV
Rheurdt.
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DLRG Issum-Sevelen - Sommerpause

NRW-Finale des zdi-Roboterwettbewerbs:
Teams aus Südlohn-Oeding, Bonn, Ahaus und Wesel
holen sich die Pokale
Schüler:innen programmieren Roboter zum Thema „Future Food“

Das letzte Training in Rheurdt
war am 4. Juli.
Das letzte Training in Issum und
Alpen war am 28. Juni.
Nach den Sommerferien star-
ten wir in Rheurdt wieder am
29. August und in Issum und
Alpen am 30. August.
Bei gutem Wetter findet in den
Sommermonaten montags um
19 Uhr die Rettungsschwimm-

ausbildung und mittwochs um
19 Uhr das freie Schwimmen im
Spaßbad Hexenland statt.
Wir wünschen allen in den Som-
merferien eine erholsame Zeit
und sicheres Baden. Auf unse-
rer Homepage könnt ihr euch
nochmal über die Baderegeln
informieren: https://issum-
sevelen.dlrg.de/ausbildung/ba-
deregeln/ Spaßbad HexenlandSpaßbad HexenlandSpaßbad HexenlandSpaßbad HexenlandSpaßbad Hexenland

Die glücklichen Sieger des NRW-Finals in der Kategorie Robot-Perfor-Die glücklichen Sieger des NRW-Finals in der Kategorie Robot-Perfor-Die glücklichen Sieger des NRW-Finals in der Kategorie Robot-Perfor-Die glücklichen Sieger des NRW-Finals in der Kategorie Robot-Perfor-Die glücklichen Sieger des NRW-Finals in der Kategorie Robot-Perfor-
mance in der Altersklasse weiterführende Schulen - Das Team NextGen-mance in der Altersklasse weiterführende Schulen - Das Team NextGen-mance in der Altersklasse weiterführende Schulen - Das Team NextGen-mance in der Altersklasse weiterführende Schulen - Das Team NextGen-mance in der Altersklasse weiterführende Schulen - Das Team NextGen-
ofFood vom Andreas-Vesalius-Gymnasium in WeselofFood vom Andreas-Vesalius-Gymnasium in WeselofFood vom Andreas-Vesalius-Gymnasium in WeselofFood vom Andreas-Vesalius-Gymnasium in WeselofFood vom Andreas-Vesalius-Gymnasium in Wesel

Beim Finale des zdi-Roboterwettbe-
werbs 2025 in Mülheim an der Ruhr
am 28. Juni traten 22 Teams aus
Nordrhein-Westfalen gegeneinander
an. Rund 120 Schüler:innen nahmen
an dem Wettbewerb teil, der in zwei
Altersklassen - Grundschulen und
weiterführende Schulen - sowie zwei
Spielkategorien unterteilt ist.
Das sind die ErstplatziertenDas sind die ErstplatziertenDas sind die ErstplatziertenDas sind die ErstplatziertenDas sind die Erstplatzierten
- Kategorie Robot Game Grundschu-
le: Team „von Galen Gang“ von der
von-Galen-Schule Oeding aus Süd-
lohn-Oeding
- Kategorie Robot Game weiterfüh-
rende Schule: Team „Elektrokarate-
granatäpfel“ vom Aloisiuskolleg aus
Bonn
- Kategorie Robot Performance
Grundschule: Team „Robo-Restau-
rant Crew“ von der Burgschule aus
Ahaus
- Kategorie Robot Performance wei-
terführende Schule: Team „NextGen-
ofFood“ vom Andreas-Vesalius-Gym-
nasium aus Wesel
Wie können Roboter zur nachhalti-Wie können Roboter zur nachhalti-Wie können Roboter zur nachhalti-Wie können Roboter zur nachhalti-Wie können Roboter zur nachhalti-
gen Ernährung beitragen?gen Ernährung beitragen?gen Ernährung beitragen?gen Ernährung beitragen?gen Ernährung beitragen?
Diese Frage stand für die Teilneh-
menden des diesjährigen zdi-Robo-
terwettbewerbs im Fokus.
„Wir wollten, dass unser Mähdre-
scher Algen aus dem Meer pflügt.
Eine Drohne transportiert die Algen
dann zu einem Fließband, das die
Algen trocknet und sie in eine Fabrik
bringt. Dort sollten die Algen zu Es-
sen verarbeitet werden“, erklärte
Theo (4. Schuljahr) vom Team Pedro
aus Marienfeld, die in der Kategorie
Robot Performance Rang drei be-

legt haben.
In der Kategorie Robot Game spiel-
te das Team Elektrokarategranat-
äpfel aus Bonn seine Erfahrung aus
und sicherte sind den Sieg. Konrad
war mit zwei weiteren
Teamkolleg:innen bereits zum vier-
ten Mal beim Wettbewerb dabei und
sagte: „Mir macht am meisten Spaß
zu überlegen, wie man die Aufgaben
überhaupt löst, also in welcher Rei-
henfolge. Jedes Team macht das
anders. Das Programmieren selbst
macht mir auch viel Spaß - auch
wenn es sehr präzise ist. Wenn es
dann nicht läuft, ist es schade. Unser
erster Lauf im Finale ist nicht so gut
gelaufen. Der Burger, den wir sta-
peln mussten, ist leider umgefallen.
Der zweite Durchlauf war besser.“
Die Sieger:innenteams freuten sich
nicht nur über Pokale und Medail-
len: Die Erstplatzierten erhielten
zudem 700 Euro, die zweit- und dritt-
platzierten Teams wurden mit 600
bzw. 500 Euro prämiert. Die Geld-
preise sollen zur Förderung weiterer
MINT-Aktivitäten genutzt werden.
NRW-Wissenschaftsministerin InaNRW-Wissenschaftsministerin InaNRW-Wissenschaftsministerin InaNRW-Wissenschaftsministerin InaNRW-Wissenschaftsministerin Ina
BrandesBrandesBrandesBrandesBrandes gratulierte den
Gewinner:innen: „Die Ausbildung
junger Menschen zu qualifizierten
Fachkräften ist DIE entscheidende
Zukunftsfrage, ob wir unseren Wohl-
stand und unsere soziale Sicherheit
werden halten und mehren können.
Das gilt ganz besonders für die na-
turwissenschaftlichen und techni-
schen Berufe. Die zdi-Roboterwett-
bewerbe sind mehr als eine Spiele-
rei: Sie machen den Fachkräften von

Morgen Lust auf MINT. Herzlichen
Glückwunsch allen Gewinner-Teams.
Nutzt die Gelegenheit, Neues zu
entdecken in Naturwissenschaft und
Technik. Mit diesem Wissen werdet
ihr beste Chancen auf dem Arbeits-
markt haben!“
Mit Robotik die Zukunft verstehenMit Robotik die Zukunft verstehenMit Robotik die Zukunft verstehenMit Robotik die Zukunft verstehenMit Robotik die Zukunft verstehen
und gestaltenund gestaltenund gestaltenund gestaltenund gestalten
Mit dem zdi-Jahresthema 2025 „Die
Zukunft isst mit: Ein Blick auf die
Ernährung von morgen“ rückt
zdi.NRW in diesem Jahr die Frage in
den Fokus, wie nachhaltige Ernäh-
rung für eine wachsende Weltbevöl-
kerung aussehen kann. Die zdi-Com-
munity möchte junge Menschen für
dieses Thema sensibilisieren und zur
aktiven Mitgestaltung anregen.
Die kreative Umsetzung dieses Mot-
tos, beim Roboterwettbewerb als

„Future Food“ abgekürzt, stand bei
der Kategorie Robot-PerformanceRobot-PerformanceRobot-PerformanceRobot-PerformanceRobot-Performance im
Mittelpunkt. Hier präsentierten die
Teilnehmenden technische Ideen
rund um nachhaltige Ernährung -
von automatisierten Algenanlagen
bis hin zu robotergestützten Insek-
tenfarmen zur Herstellung von In-
sektenburgern.
In der Kategorie Robot-GameRobot-GameRobot-GameRobot-GameRobot-Game muss-
ten die Teams mit ihren selbstge-
bauten und programmierten Robo-
tern vorgegebene Aufgaben auf ei-
nem Spielfeld möglichst präzise und
effizient lösen.
Der zdi-Roboterwettbewerb wird seit
2006 jährlich ausgerichtet und er-
reicht pro Jahr über 1.000 Kinder
und Jugendliche. Er ist damit einer
der größten, landesweiten Lego®-
Roboterwettbewerbe in Europa.
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Vielseitiger Reit- und Fahrverein Rheurdt
Turniertag für Vielseitigkeit an Fronleichnam

Viel los beim TC Schaephuysen
In den letzten drei Monaten ist
viel passiert beim TC Schae-
phuysen. An den Pfingstagen
fand zum zweiten Mal in Folge
ein Mixed-Turnier statt.
Insgesamt nahmen 24 Teams
teil. Sportwart Anders Such war
total zufrieden. Bei top Wetter
gab es viele zufriedene Gesich-
ter und die Gastwirtin zauber-
te ein tolles Nudel-Arrange-
ment. Außerdem fanden
Insgesamt 43 Heimspiele wäh-
rend der Saison statt. Als ers-
tes Team sicherte sich das Die Herren 50 spielen eine solide Saison.Die Herren 50 spielen eine solide Saison.Die Herren 50 spielen eine solide Saison.Die Herren 50 spielen eine solide Saison.Die Herren 50 spielen eine solide Saison.

Team-Herren 50 - 1. Verbands-
liga - den Klassenerhalt. Es ist
immer wieder faszinierend, wie
viele Zuschauer das Team um
Ex-Daviscup Spieler Jens Wöhr-
mann begleiten. Hoffentlich
bleibt dem Verein dieser Aus-
nahme-Spieler auch 2026 erhal-
ten. In den nächsten Wochen
beginnen die Clubmeisterschaf-
ten und die Pokalspiele einzel-
ner Mannschaften. Mal schau-
en, wie erfolgreich der Club
sein wird. Wir drücken allen
Spielern die Daumen.

Am Fronleichnams-Donnerstag
fand auf der heimischen Anlage
an der Kirchstraße in Rheurdt das
erste Vielseitigkeitsturnier bis E-
Niveau statt. Der Ausrichter RuFV
Rheurdt konnte eine hohe Star-
terfüllung mit fast 95 Prozent ver-
zeichnen, bereits die Nennungen
für dieses „erste Mal“ lag voll im
Trend zu vergleichbaren Veran-
staltern. Vormittags standen Dres-
suren auf dem Plan und später
gab es zufriedene Reiterinnen und
Reiter über die hervorragende
Streckenführung von Andreas
Wetzels und seinem Team. Das

Besondere hier, alle durften auf
ihren Pferden die Strecke besich-
tigen und den Neulingen die Hin-
dernisse zeigen. Auch die Zu-
schauer und Sponsoren waren voll
des Lobes über das Turnier und
konnten insbesondere an der ein-
ladend gebauten Geländestrecke
mit Naturhindernissen durch die
Apfelplantage alles live vor Ort
mitverfolgen. Dass in der E-Viel-
seitigkeit nur zwei Teilnehmer
ausgeschieden sind, spricht auch
hier für die gute Streckenführung.
Generell hoffen wir hier auf eine
Wiederholung und danken hier

Zeigen der HindernisseZeigen der HindernisseZeigen der HindernisseZeigen der HindernisseZeigen der Hindernisse

insbesondere den Sponsoren, Hel-
fern vor Ort und vor allem den
Landwirten in Rheurdt, dass sie
den Pferdesport immer wieder

unterstützen und ihre Wiesen und
Wege dem RuFV Rheurdt rund um
die Kirchstraße zur Verfügung stel-
len.
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Starke Mannschaftsleistung in der Endrunde

DLRG-Landesmeisterschaften in Bedburg
Rheurdter Schwimmer überzeugen mit starken Leistungen

Die Faustballjugendmannschaft
des SpVgg Rheurdt-Schaephuy-
sen trat beim Ausrichter Bayer 04
Leverkusen in der Endrunde um
die Platzierungen der aktuellen
Meisterschaft im Feldfaustball im
Jugendbereich der U12 des Rhei-
nischen Turnerbundes an.
Die U12 Faustballjugend der Sp-
Vgg spielte in der Gruppenphase
gegen zwei Mannschaften aus
Leverkusen. Mit einem klaren Sieg

und einem starken Unentschie-
den konnte sich der Gruppensieg
und somit die direkte Qualifikati-
on für das Halbfinale gesichert
werden.
Für viel Staunen bei der jungen
Faustball-Mannschaft aus
Rheurdt-Schaephuysen sorgte das
parallel stattfindende Erstliga-
spiel der beiden Faustball-Bun-
desligisten aus Leichlingen und
Berlin.

Die Schnelligkeit, Kraft, Präzision
und Ausdauer der Spieler faszi-
nierte alle und sorgte für eine ein-
drucksvolle Erinnerung bei den
Kindern.
Das Halbfinale gegen den Ohlig-
ser TV war vom spielerischen her
das eigentliche Finale und die
Mannschaft des SpVgg Rheurdt-
Schaephuysen konnte sich in ei-
nem spannenden Schlagabtausch
und mit intensivem mannschaft-

dienlichem Einsatz und Zusam-
menhalt den Sieg gegen den stark
aufspielenden Gegner erkämpfen.
Das Finale war dann nur noch rei-
ne Formsache.
Mit dem Finalsieg sicherte sich
die SpVgg den 7. Platz in der Liga
und konnte am Ende der Saison
mit ihrer Leistung sehr zufrieden
sein, was auf dem Heimweg mit
einem Besuch in einer beliebten
Fastfoodkette belohnt wurde.

AK 10 und 12AK 10 und 12AK 10 und 12AK 10 und 12AK 10 und 12 AK 13/14AK 13/14AK 13/14AK 13/14AK 13/14

Am 14. und 15. Juni fanden in
Bedburg die diesjährigen Lan-
desmeisterschaften der DLRG
Nordrhein statt. Die besten
Schwimmer aus den Bezirken
hatten sich für dieses Event
qualifiziert - und auch das Team

aus Rheurdt war mit einem
knapp 80-köpfigen Team aus
Athleten, Betreuern, Kampf-
richtern und Fans vertreten.
Die Stimmung war das gesam-
te Wochenende über ausgelas-
sen und motivierend - sowohl

auf den Tribünen als auch im
Wasser und am Beckenrand.
Am Samstag standen zunächst
die Einzelwettkämpfe auf dem
Programm. Neun Schwimmer
aus Rheurdt gingen an den
Start und zeigten in den ver-

schiedenen Altersklassen beein-
druckende Leistungen. Die
Schwimmer der Altersklassen
(AK) 10, 12 und 13/14 mussten
drei Disziplinen absolvieren,
während die Schwimmer der AK
15/16, 17/18 sowie der Offenen
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In Schaephuysen wird
gejubelt

Klasse bis zu vier Disziplinen
schwammen - von denen
jeweils die besten drei in die
Wertung eingingen. Am Ende
des Tages konnte sich über
einmal Silbereinmal Silbereinmal Silbereinmal Silbereinmal Silber (Maximilian MuthMaximilian MuthMaximilian MuthMaximilian MuthMaximilian Muth
AK 15/16) und zweimal Bronzezweimal Bronzezweimal Bronzezweimal Bronzezweimal Bronze
(Matti BestendonkMatti BestendonkMatti BestendonkMatti BestendonkMatti Bestendonk AK 10 und
Phil KibbenPhil KibbenPhil KibbenPhil KibbenPhil Kibben AK 12) gefreut wer-
den.
Am Sonntag folgten die Mann-
schaftsmeisterschaften. Die
DLRG Rheurdt-Schaephuysen
trat mit insgesamt zehn Mann-
schaften an - ein starkes Zei-
chen für den Teamgeist und die
Breite der Nachwuchsarbeit im
Verein. Für besonderen Jubel
sorgten die Mädchen der AKAKAKAKAK AK 15/16 bis offene KlasseAK 15/16 bis offene KlasseAK 15/16 bis offene KlasseAK 15/16 bis offene KlasseAK 15/16 bis offene Klasse

1010101010. Sie konnte sich den zum
ersten Mal ausgetragenen TTTTTi -i -i -i -i -
tel des Landesmeisterstel des Landesmeisterstel des Landesmeisterstel des Landesmeisterstel des Landesmeisters sichern.
Die weiteren Medaillenplätze:
SilberSilberSilberSilberSilber für die AK 12 m und 15/
16 m, sowie BronzeBronzeBronzeBronzeBronze für die AK
15/16 w. Die AK Offen w + m
verpassten mit ihrem jeweili-
gen 4. Platz nur knapp das
Treppchen.
Ein besonderer Dank gilt unse-
ren Trainern und vier Kampf-
richtern, die in der Halle im Ein-
satz waren. Ebenso bedanken
wir uns herzlich bei den vielen
Eltern, die als Fahrer, Zuschau-
er und Unterstützer dafür sorg-
ten, dass das Rheurdter Team
bestens begleitet wurde.

Der TC Schaephuysen steht Kopf.
Es wird Geschichte geschrieben!
Die Herren 70/75 starteten in zwei
Wettbewerben und steigen dop-
pelt auf. In beiden Konkurrenzen
blieben sie ungeschlagen. In der
neu geschaffenen Doppelrunde
stiegen sie in die Niederrheinliga
auf. Das ist die höchste Spielklas-
se. Die Meden-Mannschaft schaff-
te den Aufstieg in die 1. Verbands-
liga. Glückwunsch an Klaus Schro-
eder, Dieter Nichau, Dieter Berns,
Dieter Tannemann, Hans-Jürgen

Bauerfeind, Hans-Theo Sander,
Alfred Evers, Heinz Tessmer und
Wilhelm Leers. Das war eine
Mega-Saison von den Jungs und
alle sind gesund geblieben. Ein-
fach nur fantastisch.
Zudem sind noch die Damen 50
um Mannschaftsführerin Petra
Berns in die 1. Verbandsliga auf-
gestiegen und die H 55 2. Mann-
schaft mit dem Kapitän Armin Het-
jens in die BKA. Auch 2025 brummt
es beim schönsten Club am Nie-
derrhein, dem TC Schaephuysen.

Herren70/75- Aufsteiger 2025Herren70/75- Aufsteiger 2025Herren70/75- Aufsteiger 2025Herren70/75- Aufsteiger 2025Herren70/75- Aufsteiger 2025



Mitteilungsblatt Alpen | 53. Jahrgang | Nr. 15 | Mittwoch, 23. Juli 2025 | Kw 30 | https://mitteilungsblatt-alpen.de/e-paper10

Bücherei Schaephuysen gewinnt Bücherpaket zum
Thema „Pilgern“

Die Bücherei Schaephuysenzählt zu
den glücklichen Gewinnern eines
umfangreichen Bücherpakets zum
Thema Pilgern. Verlost wurden
mehrere dieser Pakete von der
Fachstelle Büchereien im Bistum
Münster im Rahmen einer thema-
tischen Förderaktion. „Wir freuen
uns sehr über diesen Gewinn“,
sagt das Team der KÖB Schae-
phuysen. „Pilgern ist ein Thema,
das in unserer hektischen Zeit
immer mehr Menschen anspricht -
sei es aus spirituellen, kulturellen
oder gesundheitlichen Gründen.“
Zum Paket gehören unter ande-
rem „Heimat-Pilgern“ von Jörg

Steinert sowie „Schritt für Schritt
zum Glück“ von Anne Buist und
Graeme Simsion. Insgesamt um-
fasst das Paket acht aktuelle Titel,
die ab sofort zur Ausleihe bereit-
stehen. Ob Erfahrungsberichte be-
kannter Pilgerwege wie dem Ja-
kobsweg, praktische Ratgeber zur
Vorbereitung oder spirituelle Im-
pulse für unterwegs - für alle Inte-
ressierten ist etwas dabei.
Die Bücherei Schaephuysen ist
mittwochs von 16 bis 18 Uhr und
sonntags von 10 bis 12:15 geöff-
net.
Mehr Infos gibt es auf
www.st.martinus-rst.de

Gelungene Leseförderung
Ein Gemeinschaftsprojekt der Gemeinschaftsgrundschule Brüder-Grimm und dem Verein
MENTOR - Die Leselernhelfer

Die Brüder-Grimm-Schule arbei-
tet seit April 2025 mit dem Verein
MENTOR - Die Leselernhelfer Nie-
derrhein e. V. erfolgreich zusam-
men, um die Lesefähigkeiten und
das Selbstvertrauen ihrer Schü-
lerinnen und Schüler nachhaltig
zu stärken.
WWWWWas ist MENTas ist MENTas ist MENTas ist MENTas ist MENTOR?OR?OR?OR?OR?
MENTOR Niederrhein ist ein ge-

meinnütziger Verein, der in den
Kreisen Borken, Kleve, Reckling-
hausen und Wesel mit nahezu 550
ehrenamtlichen Lesementorinnen
und Lesementoren mehr als 600
Kinder an über 60 Schulen unter-
stützt. Ziel ist es, durch individu-
elle Einzellesestunden die Lese-
kompetenz und das Selbstvertrau-
en der Kinder zu fördern.

Wie funktioniert die Leseförde-Wie funktioniert die Leseförde-Wie funktioniert die Leseförde-Wie funktioniert die Leseförde-Wie funktioniert die Leseförde-
rung?rung?rung?rung?rung?
1:1-Prinzip: Jede/r Lesementor/in
begleitet ein Kind langfristig,
mindestens ein Jahr, in wöchent-
lichen Lesestunden. Die Förde-
rung basiert auf einer positiven,
entspannten Lernatmosphäre mit
viel Humor, Geduld und Lob. Die
Lesestunden richten sich nach den
Interessen und Fähigkeiten der
Kinder. Das Ziel ist es, die Lesefä-
higkeit und das Textverständnis
der Kinder zu verbessern, mehr
Freude am Lesen zu gewinnen so-
wie eine aktivere Beteiligung am
Unterricht zu erreichen.
Nach Kontaktaufnahme mit dem
Verein konnten wir schnell sechs
engagierte Lesementorinnen ge-
winnen. Die BGS heißt Frau Ei-
cker, Frau Wehrmann, Frau Will-
wohl und Frau Happe in ihrem
Team herzlich willkommen. Außer-
dem ergänzen die OGS Mitarbei-
terinnen Frau Angenendt und Frau
Heinzen das Mentoren/innen-
Team. In Absprache mit den Klas-
senlehrern/innen und Eltern konn-
ten Kinder, denen eine zusätzli-
che Förderung guttut, gefunden
werden. Mit viel „Herzblut“ und
Spaß sind die Mentorinnen nach
den Osterferien gestartet. Die Le-

seförderung findet größtenteils in
der gemütlichen Schülerbücherei
statt. Neben den unzähligen Bü-
chern steht dort auch zusätzli-
ches Material zur Verfügung. Die
Förderung beinhaltet ein ab-
wechslungsreiches Programm von
Erzählen, Vorlesen, gemeinsames
Lesen, Bewegung bis hin zum
Spielen.
Wer mehr erfahren möchte oder
als Lesementor/in tätig werden
möchte, kann sich gerne bei der
Schule oder dem Verein Mentor
melden. Jede Unterstützung durch
weitere Mentoren/innen wird ge-
braucht und dankend angenom-
men.
Gemeinschaftsgrundschule Brü-Gemeinschaftsgrundschule Brü-Gemeinschaftsgrundschule Brü-Gemeinschaftsgrundschule Brü-Gemeinschaftsgrundschule Brü-
derderderderder-Grimm-Grimm-Grimm-Grimm-Grimm
Neustraße 37
47661 Issum
Tel.: 02835-2382
E-Mail:
schulleitung@bgs-issum.de
MENTMENTMENTMENTMENTOR - Die Leselernhelfer Nie-OR - Die Leselernhelfer Nie-OR - Die Leselernhelfer Nie-OR - Die Leselernhelfer Nie-OR - Die Leselernhelfer Nie-
derrhein ederrhein ederrhein ederrhein ederrhein e.V.V.V.V.V.....
Thomas Matzke - Vorsitzender
Kurfürstenring 8 - 46483 Wesel
Tel.: 02 81-460 95 10
E-Mail:
kontakt(at)mentor-niederrhein.de
Internet:
https://mentor-niederrhein.de
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall

Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle
- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/
Kupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/Pixabay

Ingenieure und Forscher arbeiten an zukünftigen EinsatzmöglichkeitenIngenieure und Forscher arbeiten an zukünftigen EinsatzmöglichkeitenIngenieure und Forscher arbeiten an zukünftigen EinsatzmöglichkeitenIngenieure und Forscher arbeiten an zukünftigen EinsatzmöglichkeitenIngenieure und Forscher arbeiten an zukünftigen Einsatzmöglichkeiten
von Kupfer, welche die Energieeffizienz verbessern, mehr Sicherheitvon Kupfer, welche die Energieeffizienz verbessern, mehr Sicherheitvon Kupfer, welche die Energieeffizienz verbessern, mehr Sicherheitvon Kupfer, welche die Energieeffizienz verbessern, mehr Sicherheitvon Kupfer, welche die Energieeffizienz verbessern, mehr Sicherheit
schaffen oder neue Kommunikationstechniken unterstützen. Foto: DJD/schaffen oder neue Kommunikationstechniken unterstützen. Foto: DJD/schaffen oder neue Kommunikationstechniken unterstützen. Foto: DJD/schaffen oder neue Kommunikationstechniken unterstützen. Foto: DJD/schaffen oder neue Kommunikationstechniken unterstützen. Foto: DJD/
Kupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/Pixabay

Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst
ist. Dieses wichtige Industrie- und
Funktionsmetall ist entscheidend
daran beteiligt, dass wir per Smart-
phone, Tablet und PC miteinander
in Verbindung stehen. Es ist uner-
setzlich in der Energieerzeugung
aus Wind, Wasser und Sonne und
sorgt dafür, dass der Strom bis nach
Hause zu unseren Steckdosen ge-
langt.
Und kontinuierlich kümmern sich
Menschen weltweit darum, mit-
hilfe von Kupfer umweltfreundli-
che Technologien zu entwickeln,
Anwendungen zu verbessern und
neue Einsatzgebiete zu erschlie-
ßen, die unser Leben bereichern.
Entsprechend vielfältig und zu-
kunftsträchtig sind die Berufsbil-
der und Branchen, in denen das
rote Metall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,
Kaufleute und Ingenieure bis hin
zu Wissenschaftlern und Grundla-
genforschern oder Fachleuten für
erneuerbare Energien. Der Einstieg
in spannende Jobs rund um Kupfer
ist auf vielen Wegen möglich. Die
klassische Ausbildung im dualen

System mit einer Lehre im Betrieb
und Berufsschule führt zu an-
spruchsvollen technischen und
handwerklichen Tätigkeiten etwa
als Feinwerk-, Fertigungs-, Indus-
trie- oder Gießereimechaniker.
Über ein Studium eröffnen sich viel-
fältige Möglichkeiten im Ingeni-
eurwesen, in der Elektronik oder
in der Wissenschaft.
Unter www.kupfer.de/berufsbilder-
in-der-kupferindustrie gibt es vie-
le weitere Infos zu allen typischen
Berufen in der Kupferindustrie so-
wie Links zu den Mitgliedsunter-
nehmen des Kupferverbands, die
auf ihren Websites Stellen- und
Ausbildungsangebote veröffentli-
chen. Unter dem Hashtag #cop-
perjobs läuft zudem auf LinkedIn
eine Kampagne mit spannenden
Einblicken in Kupferberufe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen
BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwendun-
gen in der Energieerzeugung und -
verteilung, in der Elektronik und
Elektromobilität spielt Kupfer auch
in traditionellen Handwerken eine
Rolle. Installateure setzen es für
Trinkwasser-, Gas- und Heizungs-
leitungen ein, Elektrohandwerker
legen tagtäglich Kupferleitungen.
In der Architektur wird das Metall
wegen seiner ästhetischen Eigen-
schaften und Haltbarkeit zum Bei-
spiel für Bedachungen und Fassa-
denverkleidungen geschätzt. Mu-

sikinstrumentenbauer nutzen es
als Messinglegierung für die Her-
stellung von Trompete, Posaune
und Co. Und ganz klassisch wird
Kupfer in verschiedenen Legierun-

gen bei der Münzprägung einge-
setzt. So sorgt das rote Metall für
sichere Arbeitsplätze in vielen Be-
reichen - auch außerhalb der Kup-
ferindustrie. (DJD)
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Damit auf den Sommerurlaub keine kalte Dusche folgt
Die drei besten Tipps für Einbruchschutz - nicht nur in der Urlaubszeit

Um sich vor unerfreulichen Überraschungen bei der Rückkehr aus demUm sich vor unerfreulichen Überraschungen bei der Rückkehr aus demUm sich vor unerfreulichen Überraschungen bei der Rückkehr aus demUm sich vor unerfreulichen Überraschungen bei der Rückkehr aus demUm sich vor unerfreulichen Überraschungen bei der Rückkehr aus dem
Urlaubzu schützen, gibt es einige effektive Strategien, etwa die InstallationUrlaubzu schützen, gibt es einige effektive Strategien, etwa die InstallationUrlaubzu schützen, gibt es einige effektive Strategien, etwa die InstallationUrlaubzu schützen, gibt es einige effektive Strategien, etwa die InstallationUrlaubzu schützen, gibt es einige effektive Strategien, etwa die Installation
einer Alarmanlage. Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnikeiner Alarmanlage. Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnikeiner Alarmanlage. Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnikeiner Alarmanlage. Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnikeiner Alarmanlage. Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik

Der zunehmende Einsatz von Sicherheitstechnik im Privatbereich führtDer zunehmende Einsatz von Sicherheitstechnik im Privatbereich führtDer zunehmende Einsatz von Sicherheitstechnik im Privatbereich führtDer zunehmende Einsatz von Sicherheitstechnik im Privatbereich führtDer zunehmende Einsatz von Sicherheitstechnik im Privatbereich führt
dazu, dass inzwischen fast die Hälfte aller Einbruchsversuche scheitert.dazu, dass inzwischen fast die Hälfte aller Einbruchsversuche scheitert.dazu, dass inzwischen fast die Hälfte aller Einbruchsversuche scheitert.dazu, dass inzwischen fast die Hälfte aller Einbruchsversuche scheitert.dazu, dass inzwischen fast die Hälfte aller Einbruchsversuche scheitert.
Foto: DJD/BHE Bundesverband SicherheitstechnikFoto: DJD/BHE Bundesverband SicherheitstechnikFoto: DJD/BHE Bundesverband SicherheitstechnikFoto: DJD/BHE Bundesverband SicherheitstechnikFoto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik

Damit eine Alarmanlage im Ernstfall fehlerfrei funktioniert, sind eineDamit eine Alarmanlage im Ernstfall fehlerfrei funktioniert, sind eineDamit eine Alarmanlage im Ernstfall fehlerfrei funktioniert, sind eineDamit eine Alarmanlage im Ernstfall fehlerfrei funktioniert, sind eineDamit eine Alarmanlage im Ernstfall fehlerfrei funktioniert, sind eine
sachkundige Beratung, Planung und Montage durch eine Fachfirmasachkundige Beratung, Planung und Montage durch eine Fachfirmasachkundige Beratung, Planung und Montage durch eine Fachfirmasachkundige Beratung, Planung und Montage durch eine Fachfirmasachkundige Beratung, Planung und Montage durch eine Fachfirma
unabdingbar. Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnikunabdingbar. Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnikunabdingbar. Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnikunabdingbar. Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnikunabdingbar. Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik

Im Urlaub dem oft mühsamen All-
tag entfliehen - für Viele sind es die
schönsten Wochen des Jahres. Auch
für Einbrecher, die besonders gerne
offensichtlich leerstehenden Häu-
sern einen „Besuch“ abstatten. Um
sich vor unerfreulichen Überra-
schungen zu schützen, gibt es eini-
ge effektive Strategien, hier sind
die drei besten Tipps:
1.1.1.1.1.     Alarmanlage sorgt für SicherheitAlarmanlage sorgt für SicherheitAlarmanlage sorgt für SicherheitAlarmanlage sorgt für SicherheitAlarmanlage sorgt für Sicherheit
Um Einbrechern den Einstieg zu er-
schweren, spielen einbruchhem-
mende Fenster und Türen eine wich-
tige Rolle. Jedoch wird der Ein-
bruchsversuch nicht gemeldet. „Da-
her sollten mechanische Sicherun-
gen um eine moderne Alarmanlage
ergänzt werden, die bei einem Vor-
fall sofort die Notruf- und Service-

leitstelle alarmiert“, rät Carl Be-
cker-Christian, Geschäftsführer des
BHE Bundesverband Sicherheits-
technik e. V. Die wenigsten Einbre-
cher seien Profis, sie würden von
einer Alarmanlage meist aufgehal-
ten und abgeschreckt: „Dank mo-
derner Sicherheitstechnik bleibt es
bei der Hälfte der Einbrüche
mittlerweile beim Versuch.“ Oft
können die Täter sogar noch auf
frischer Tat ertappt werden. Alarm-
anlagen haben zudem den Vorteil,
dass sie die Bewohner beim Verlas-
sen des Hauses auf Sicherheitslü-
cken wie offene Fenster oder Türen
hinweisen.
2. Kompetenz und Qualität sind ent-2. Kompetenz und Qualität sind ent-2. Kompetenz und Qualität sind ent-2. Kompetenz und Qualität sind ent-2. Kompetenz und Qualität sind ent-
scheidendscheidendscheidendscheidendscheidend
„Damit eine Alarmanlage im Ernst-

fall fehlerfrei funktioniert, ist eine
sachkundige Beratung, Planung und
Montage durch eine Fachfirma un-
abdingbar“, betont Carl Becker-
Christian. Von Sicherheitstechnik
zum Selbsteinbau sei abzuraten.
Bei der Auswahl des Sicherheitsan-
bieters sollte die Kompetenz und
nicht der Preis entscheiden. Seriö-
se Fachfirmen mit qualifiziertem
Personal in regionaler Nähe findet
man etwa über eine PLZ-Suche auf
dem neutralen Infoportal
www.sicheres-zuhause.info. Zudem
klärt die Plattform über Schwach-
stellen und Sicherheitslücken auf
und gibt Tipps zum effektiven Ein-
bruchschutz bei Wohnobjekten.
3. Mailbox, Kletterhilfen und Co.:3. Mailbox, Kletterhilfen und Co.:3. Mailbox, Kletterhilfen und Co.:3. Mailbox, Kletterhilfen und Co.:3. Mailbox, Kletterhilfen und Co.:
Den Den Den Den Den Tätern das Handwerk nichtTätern das Handwerk nichtTätern das Handwerk nichtTätern das Handwerk nichtTätern das Handwerk nicht

„erleichtern“„erleichtern“„erleichtern“„erleichtern“„erleichtern“
Mit einigen einfachen Maßnahmen
kann man zudem die eigene Sicher-
heit erhöhen. „Hallo lieber Anrufer,
Familie Schulze ist drei Wochen auf
Mallorca, Nachrichten nach dem
Ton.“ Solche Hinweise auf dem An-
rufbeantworter sollte man tunlichst
vermeiden, zudem den Briefkasten
von Bekannten leeren lassen und
Zeitungsabos unterbrechen. „Die
Täter sollten auf dem Grundstück
auch keine ‚Kletterhilfen‘ wie Lei-
ter oder Gartenmöbel vorfinden“,
rät Carl Becker-Christian: „Grund-
stücke und besonders einbruchs-
gefährdete Stellen sollten zudem
mittels Bewegungsmeldern ausge-
leuchtet werden, da Täter das Licht
meiden. (DJD).

Balkon- und Terrassentüren sowie Fenster sind die Schwachpunkte,Balkon- und Terrassentüren sowie Fenster sind die Schwachpunkte,Balkon- und Terrassentüren sowie Fenster sind die Schwachpunkte,Balkon- und Terrassentüren sowie Fenster sind die Schwachpunkte,Balkon- und Terrassentüren sowie Fenster sind die Schwachpunkte,
über die Einbrecher vorwiegend in Einfamilienhäuser eindringen. Foto:über die Einbrecher vorwiegend in Einfamilienhäuser eindringen. Foto:über die Einbrecher vorwiegend in Einfamilienhäuser eindringen. Foto:über die Einbrecher vorwiegend in Einfamilienhäuser eindringen. Foto:über die Einbrecher vorwiegend in Einfamilienhäuser eindringen. Foto:
DJD/BHE Bundesverband SicherheitstechnikDJD/BHE Bundesverband SicherheitstechnikDJD/BHE Bundesverband SicherheitstechnikDJD/BHE Bundesverband SicherheitstechnikDJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik
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Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/9048113

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
FFFFFriedrich riedrich riedrich riedrich riedrich ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrichstraße 14, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/5342

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hochstraße 75, 47665 Sonsbeck, 02838/91966

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Moerser Straße 220, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2384

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstraße 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Markt 8, 46509 Xanten, 02801/3024

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Auguststraße 45, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/10433

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Burgstraße 14-16, 46519 Alpen, 02802/2170

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Gelderstraße 8, 47495 Rheinberg, 02843/2274

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
FFFFFriedrich riedrich riedrich riedrich riedrich ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrichstraße 14, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/5342

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hochstraße 75, 47665 Sonsbeck, 02838/91966

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kuhstraße 19, 47495 Rheinberg, 02844/1353

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Budberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-Apotheke
Rheinberger Straße 82, 47495 Rheinberg, 02843/92730

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstraße 15, 46509 Xanten, 02801/1233

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Krug
Römerstraße 16-18, 47495 Rheinberg, 02843/6116

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke Borth
Borther Straße 225, 47495 Rheinberg, 02802/1515

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 06. 06. 06. 06. 06.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025

Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
31.07.2025 um 10 Uhr31.07.2025 um 10 Uhr31.07.2025 um 10 Uhr31.07.2025 um 10 Uhr31.07.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Moers | Kamp-Lintfort | Geldern | Duisburg

DAS AUTOHAUS MINRATH ONLINE: 
www.minrath.de | kontakt@minrath.de

www.facebook.com/minrathgruppe
www.instagram.com/autohausminrath/ 

AUTOHAUS MINRATH GMBH & CO. KG

minrath

VW T-Roc R-Line 1.5 TSI 
7-Gang-Automatik 110 kW (150 PS)
Sonderzahlung: 1.500 €
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 6,1; 
CO2-Emissionen (g/km): kombiniert 138. CO2-Klasse: E. 

VW Multivan „ENERGY“ 2.0 TDI 
7-Gang-Automatik 110 kW (150 PS)
Sonderzahlung: 2.380 €
Laufzeit: 60 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 6,5; 
CO2-Emissionen (g/km): kombiniert 171. CO2-Klasse: F.

Škoda Fabia Essence 
1.0 MPI 5-Gang 59 kW (80 PS) 
Sonderzahlung: 990 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 5,1; 
CO2-Emissionen (g/km): kombiniert 116. CO2-Klasse: D.

Audi Q4 40 e-tron 
150 kW (204 PS)
Sonderzahlung: 1.980 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in kWh/100 km: kombiniert 16,7; CO2-Emissionen (g/km): 
kombiniert 0; Elektrische Reichweite (kombiniert): 407 km. CO2-Klasse: A.

Unsere aktuellen Angebote
im 3. Quartal!

CUPRA Formentor 1.5 eTSI 
7-Gang-DSG 110 kW (150 PS)
Sonderzahlung: 1.999 €
Laufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 5,8; 
CO2-Emissionen (g/km): kombiniert 131. CO2-Klasse: D.

SEAT Arona Road Edition 1.0 TSI 
6-Gang 85 kW (116 PS)
Sonderzahlung: 1.999 €
Laufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 5,3; 
CO2-Emissionen (g/km): kombiniert 120. CO2-Klasse: D.

Unsere große Auswahl an
Top-Gebrauchtwagen:

¹  Ein Leasingangebot der Volkswagen/Audi/Skoda/SEAT Leasing GmbH, GifhornerStraße 57, 38112 Braunschweig. Das Angebot ist nur gültig für private Einzelabnehmer. Boni-
tät vorausgesetzt. Alle Preise sind inkl. 19% Mehrwertsteuer. Auslieferungskosten sind bereits in der Leasingrate enthalten. Zulassungskosten werden gesondert berechnet. 
Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

²  Ein freibleibendes Leasingangebot von Arval Deutschland GmbH. Die Kalkulation ist bestimmt für private Zwecke (Privat-Leasing). Das Angebot beinhaltet ein begrenztes Kon-
tingent. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Die Zulassungskosten und Überführungskosten werden separat berechnet. Die Auslieferung erfolgt auf 

Zertifizierte Gebrauchtwagen

bis 30.09.

SOFORT

VERFÜGBAR

SOFORT

VERFÜGBAR

Mtl. Leasingrate: 444 € 1

Mtl. Leasingrate: 299 € 1

Mtl. Leasingrate: 155 € 1

inkl. Wartungs- und Reifenpaket 319,51 € 1

Mtl. Leasingrate: 119 € 1

Mtl. Leasingrate: 349 € 1

MG HS Comfort 6-Gang 
Handschaltung 125 kW (170 PS)
Sonderzahlung: 0 €
Laufzeit: 60 Monate
Jährliche Fahrleistung: 5.000 km

Energieverbrauch (WLTP) kombiniert in l/100 km: 7,4; 
CO2-Emissionen kombiniert: 168 g/km. CO2-Klasse: F.

Mtl. Leasingrate: 184 € 2

Mtl. Leasingrate:
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So bleiben Lebensmittel im Sommer länger frisch
Was tun, wenn es für Obst und Gemüse zu warm wird?

Die Sommerhitze lässt die meis-
ten Lebensmittel schneller ver-
derben. Während sie üblicherwei-
se besser bei Zimmertemperatur
gelagert werden, kann bei ho-
hen Temperaturen oder starker
Sonneneinstrahlung ein Umzug
in den Kühlschrank die bessere
Wahl sein, um schnelles Verder-
ben zu verhindern. „Wer unsere
Tipps beachtet, hält seine Le-
bensmittel frisch, vermeidet un-
nötiges Wegwerfen und kann sich
trotz heißer Sommertage über
länger haltbare Lebensmittel
freuen“, weiß Marina Knust vom
Projekt Wertvoll NRW der Ver-
braucherzentale NRW.
GemüseGemüseGemüseGemüseGemüse
Das meiste Gemüse - zum Bei-
spiel Paprika, Zucchini und Sala-

te - sollte sowieso im Kühl-
schrank gelagert werden. An
besonders heißen Tagen können
auch Tomaten, Gurken und Au-
berginen, die es sonst etwas
wärmer mögen, in den Kühl-
schrank umziehen. Man sollte sie
dann aber rasch verzehren. Aro-
ma und Textur können durch die
Kühlung beeinflusst werden.
Wer auf guten Geschmack nicht
verzichten möchte und dieses
deshalb trotzdem außerhalb des
Kühlschranks lagern will, kann
überreifes Gemüse mit ein paar
Gewürzen hervorragend zu einer
sommerlich-frischen Gazpacho
mixen.
BrotBrotBrotBrotBrot
Brot kann, wie viele andere Le-
bensmittel im Sommer auch, auf-

grund von hoher Luftfeuchtigkeit
und warmen Temperaturen
schnell schimmeln. Es bleibt da-
her auch im Sommer in einem
Brotkasten oder einem belüfte-
ten Beutel am längsten frisch -
vorausgesetzt es scheint keine
direkte Sonne darauf. Plastiktü-
ten sind hingegen nicht geeig-
net, da die Feuchtigkeit darin
nicht entweichen kann und das
Brot dadurch schneller schim-
melt. Im Kühlschrank wird Brot
schnell trocken und hart. Des-
halb ist zur längeren Lagerung
das Einfrieren die bessere Wahl.
Das geht auch scheibenweise,
sodass es über Nacht oder im
Toaster schnell wieder auftauen
kann.
SommerobstSommerobstSommerobstSommerobstSommerobst
Viele Obstsorten wie Beeren,
Pfirsiche, Trauben oder Kirschen
sollten im Sommer unbedingt ge-
kühlt werden, da sie schnell
verderben. Außerdem gilt: Erst

kurz vor dem Verzehr waschen,
sonst wird das Obst schnell mat-
schig. Gut belüftet, also nicht in
einer geschlossenen Dose oder
im Glas, lagern sie im Kühl-
schrank am besten. Das gilt
allerdings nicht für Bananen: Sie
mögen keine Kälte und sollten
nicht in den Kühlschrank.
Stattdessen lagert man Bananen
am besten bei Raumtemperatur,
aber nicht in direkter Sonne. Ge-
schält und in Stücke geschnitten
lassen sich Bananen auch gut
einfrieren und später in Smoo-
thies oder als Eis genießen.
ÖleÖleÖleÖleÖle
Öle sollten an einem dunklen,
kühlen Ort gelagert werden, um
vorzeitiges Verderben zu vermei-
den. Wird es im Sommer zu heiß,
kann es passieren, dass sich Öle
zersetzen. Für Speiseöle kann ein
Umzug in den Kühlschrank sinn-
voll sein, bei kaltgepressten Ölen
und Leinöl ist die Kühlung sogar
ein Muss. Allerdings dickt Öl im
Kühlschrank oft ein und wird
trüb, was die Qualität aber nicht
beeinflusst. Vor der Verwendung
einfach bei Zimmerˆtemperatur
stehen lassen, bis das Öl wieder
flüssig ist. So bleiben die wert-
vollen Inhaltsstoffe und der Ge-
schmack erhalten.
Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
Lagerungs-ABC für Obst und Ge-
müse:
www.verbraucherzentrale.nrw/
richtiglagern


